
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 14. für die öffentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung (Gemeinde Schacht-Audorf) 

am Mittwoch, 29. Juni 2016 
 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung weiterer Haushaltsmittel für 
die Herstellung der Trinkwasserleitung in der Schachter Straße      
 
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
In den Sitzungen des Umwelt-, Werk-, und Kleingartenausschusses sowie der Gemeindever-
tretung vom 26.05.15 bzw. 25.06.15 wurde die Erneuerung der Wasserversorgung in der 
Schachter Straße beschlossen (Ersatz der störungsanfälligen Faserzementrohre durch 
Kunststoffrohre). 
  
Im Haushalt 2016 sind auf der Grundlage einer Kostenschätzung eines Tiefbauunterneh-
mens 154.700,00 EUR brutto im Produktsachkonto 08/53300.0440000 (Haushaltsansatz 
130.000,00 EUR € zzgl. 19% MWSt.) für die Erneuerung der Wasserversorgung in der 
Schachter Straße eingestellt. 
 
In dieser Kostenschätzung war vorgesehen, 410 m Trinkwasser-Druckrohrleitung zu erneu-
ern, einschließlich der notwendigen Aufbrüche und Wiederherstellungen von befestigten 
Oberflächen, sowie 16 Hausanschlussleitungen komplett bis in die Gebäude zu erneuern 
und 5 Hausanschlussleitungen an die neu verlegte Trinkwasserleitung umzubinden. 
 
Nach Aufmaß durch die Verwaltung und Rücksprache mit dem Wasserwerk sind maximal 
515 m Trinkwasser-Druckrohrleitung zu erneuern, 18 Hausanschlussleitungen komplett bis in 
die Gebäude zu erneuern und 17 Hausanschlussleitungen an die neu verlegte Trinkwasser-
leitung umzubinden.  
 
Da nicht für alle Bereiche der Schachter Straße bekannt ist, ob Teile des Trinkwassernetzes 
möglicherweise schon gegen Kunststoffrohre ausgetauscht worden sind, besteht eine relativ 
große Unsicherheit hinsichtlich des genauen Leistungsumfangs. Die Massen für die Aus-
schreibung der Maßnahme wurden daher für den ungünstigsten Fall ermittelt; es wurde ein 
großer Aufwand für das Freilegen und Erkunden des Leitungsbestandes berücksichtigt. 
 
Die SH Netz AG beabsichtigt die Erneuerung der Gas- und Stromversorgung in der Schach-
ter Straße. Diese soll im Zusammenhang mit der Erneuerung der Wasserversorgung in ei-
nem gemeinsamen Rohrgraben erfolgen. Die Kosten für die Herstellung des Rohrgrabens 
und die Wiederherstellung der Oberflächen werden zu 50 % von der SH Netz AG getragen. 
 
Die Gesamtkosten betragen aufgrund der Ausschreibung 282.498,62 EUR brutto. Die SH 
Netz AG beteiligt sich für die Erstellung eines gemeinsamen Rohrgrabens an den vorge-
nannten Gesamtkosten mit rd. 71.400,00 EUR, so dass die Gemeinde rd. 211.100,00 EUR 
brutto selbst zu tragen hat. Im Haushalt 2016 sind Mittel in Höhe von 154.700,00 EUR brutto 
bereitgestellt.  
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Verwaltungsseitig wird empfohlen, die Maßnahme „Erneuerung der Wasserversorgung 
Schlachter Straße“ durchzuführen und die zusätzlich erforderlichen Mittel im Rahmen des 1. 
Nachtragshaushaltes 2016 bereitzustellen. 
 
Im Umwelt-, Werk- und Kleingartenausschuss erfolgt die Vorberatung/Empfehlung. 
Mit Rücksicht auf die Wertgrenze aus § 3 Abs. 4 der Hauptsatzung der Gemeinde Schacht 
Audorf trifft die Gemeindevertretung den abschließenden Beschluss. 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Der Gesamtaufwand der Maßnahme liegt bei rd. 211.000,00 EUR brutto. Im Haushalt 2016 
sind Mittel in Höhe von 154.700,00 EUR brutto bereitgestellt. Die ungedeckten Mehrkosten 
sind im Rahmen der 1. Nachtragshaushaltssatzung mit 1. Nachtragshaushaltsplanes 2016, 
die in der Sitzung der Gemeindevertretung am 29.06.2016 beraten und beschlossen werden 
soll, bereitzustellen.  
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Es wird beschlossen, die Maßnahme „Erneuerung der Wasserversorgung Schachter Straße“ 
im ausgeschriebenen Umfang durchzuführen. Die zusätzlich erforderlichen Mittel sind im 
Rahmen des 1. Nachtragshaushaltsplanes 2016 bereitzustellen. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Auftrag an den wirtschaftlichsten Bieter zu erteilen. 
 
 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Jens Jessen  
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